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Liebe TuS-Fans, 

herzlich willkommen zum heutigen Spieltag. Ganz besonders möchte 
ich die Mannschaften aus Oberbieber willkommen heißen, sowie deren 
Trainer, Betreuer und Anhänger. 

Das Fußballjahr ist wie im Flug vergangen und neigt sich nun dem 
Ende zu. Wir können insgesamt gesehen sehr zufrieden mit dem 
Abschneiden unserer Mannschaften sein. Unsere erste Mannschaft 
kann sich in den letzten beiden Saisonspielen darauf konzentrieren 
den guten zweiten Platz sicherzustellen, während unsere zweite 
Mannschaft spätestens seit letzter Woche sich ihrer Abstiegssorgen 
entledigt hat und nun noch den ein oder anderen Punkt einfahren kann, 
um die Saison ordentlich zu Ende zu bringen. 

Unsere „Erste“ hat in diesem Jahr eine größere Konstanz gezeigt als 
noch im Vorjahr, letztlich hat aber in dem ein oder anderen Spiel die 
letzte Konsequenz oder auch nur das Quäntchen Glück gefehlt, um 
ernsthaft ins Aufstiegsrennen einzugreifen. Dies ist aber nicht weiter 
schlimm, da die Saison ganz im Zeichen der Integration und der 
Entwicklung der jungen und neuen Spieler stand. Das ist rückblickend 
gesehen mehr als gelungen. Unser heutiger Gegner Oberbieber ist 
auch nicht mehr ernsthaft abstiegsgefährdet, sodass sie befreit 
aufspielen können und unserer Mannschaft sicherlich Paroli bieten 
können. Wir dürfen uns also auf ein schönes Kreisligaspiel freuen, in 
dem uns hoffentlich ein gelungener Heimspielausklang gelingt. 

Unsere „Zweite“ hat sich mit einem Kraftakt und couragierten 
Leistungen aus den Tiefen des Tabellenkellers befreit und konnte sich 
am letzten Wochenende mehr oder weniger endgültig entscheidend 
von der Abstiegszone entfernen. Rechnerisch wäre ein Abstieg zwar 
noch möglich, aber angesichts der Tabellenkonstellation äußerst 
unwahrscheinlich. Dieses Ziel war in der Winterpause schon in weite 
Ferne gerückt, doch das neue Trainergespann konnte der Mannschaft 
neues Leben einhauchen und überzeugende Ergebnisse einfahren. Im 
letzten Heimspiel geht es nun darum an die Leistungen anzuknüpfen 
und auch den treuen Anhängern ein gutes Spiel zu zeigen. 

Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen Beteiligten, die im 
Hintergrund rund um beide  Mannschaften anpacken und unterstützen, 
sowie allen Fans und Anhängern des TuS bedanken.  

In diesem Sinne, 

Euer Aaron Edelmann 

Herzlich Willkommen! 
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Im Spitzenspiel Zweiter gegen Ersten zog Asbach klar den Kürzeren.  
Obwohl man sich viel vorgenommen hatte, war an diesem Spieltag von 
der ersten bis zur letzten Spielminute der Wurm drin. Es mangelte 
sicherlich nicht an der Einstellung oder dem Willen, dem Tabellenführer 
Paroli zu bieten, aber man fand keine spielerischen Mittel, um den 
Ahrbachern gefährlich werden zu können. Diese wirkten einfach in 
allen Belangen bissiger. Und wenn es dann einmal nicht läuft, dann 
kommt auch noch etwas Pech hinzu. In der 17. Minute ging Ahrbach 
durch ein Eigentor von Freddy Buballa in Führung, der unter Druck den 
Ball leider ins eigene Tor bugsierte.  
 
Das war wie „Wasser auf die Mühle“ von Ahrbach, die nun für den Rest 
der zweiten Hälfte die Partie bestimmten. Auch wenn man die Chancen 
von Ahrbach gering hielt, kamen diese dann doch kurz vor der Halbzeit 
zum zweiten Treffer (43.). Nach einer scharfen Hereingabe von rechts 
konnte Waldemar Komor den Ball nur abklatschen lassen und ein 
Gästestürmer „staube ab“. 
 
In der Halbzeitpause nahm man sich vor, die Partie auf gar keinem Fall 
abzuschenken, und wollte nochmal "Gas" geben. Man kam nun auch 
besser in die Zweikämpfe, aber Ahrbach stand weiterhin in der Abwehr 
sehr sicher und ließ kaum Anspielmöglichkeiten zu. So "verpufften" die 
TuS-Angriffsbemühungen zumeist schon 25m vor dem gegnerischen 
Tor. Ein Konter führte dann zum 0:3 (65.), als man einen Gegenangriff 
nicht unterbinden konnte und der Versuch, auf Abseits zu spielen, 
fehlschlug. Damit war die Partie entschieden.  
 
Fazit von TuS-Trainer Dirk Gras: „ Ahrbach war einfach die bessere 
Mannschaft und hat uns keinen Platz zur Entfaltung gelassen. Wir 
wirkten teilweise etwas gehemmt und hatten keine zündenden Ideen in 
der Offensive. Dennoch spricht der zweite Platz, den die Mannschaft 
derzeit innehat, für eine erfolgreiche Saison.“ 
 
Tore: 0:1 (17.) ET, 0:2 (43.), 0:3 (65.) 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Timo Sessenhausen, Henry Ferfers 
(17. Patrick Kozauer), Freddy Buballa, Marian Wilsberg, Jeron Blesgen 
(65. Maik Römer), Uli Sessenhausen, Tristan Limbach, Tim Brauer, 
Kilian Limbach, Marco Huhn (73. Calvin Groß) 
 

Dirk Gras 

TuS Asbach – SG Ahrbach   0:3 (0:2) 
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Aus verschiedensten Gründen musste man an diesem Tag auf 6 
Stammspieler verzichten und konnte nur mit 13 Spielern (davon 2 
Torhüter) nach Feldkirchen reisen. Zu allem Überfluss kam es dann 
auch noch, dass Spieler Nr. 7 beim Aufwärmen bereits passen musste. 
Dennoch war die Mannschaft von der ersten Minute an im Spiel. Das 
taktische Verhalten hakte in der Anfangsphase noch etwas, aber 
kämpferisch und läuferisch spürte man sofort, dass man an diesem 
Tag hier nichts zu verschenken hatte. Besonders die jungen Spieler 
Maik Römer, Nils Amelong und Calvin Groß warfen sich immer wieder 
ins Geschehen. Es ist auch zu erwähnen, dass Maxi Schulz zuvor als 
Keeper in der 2. MS eine sehr starke Partie zeigte. 

Nach dem Führungstreffer von Marco Huhn konnte Feldkirchen 
egalisieren und dieses 1:1 war auch der Halbzeitstand. In der Halbzeit 
nahm man sich vor, die etwas entstandene Hektik wieder einzufangen 
und konzentrierter im Spielaufbau zu handeln, was auch in die Tat 
umgesetzt werden konnte. 10 Minuten nach Wiederbeginn war es Timo 
Sessenhausen, welcher an diesem Tag nicht nur als Vorbereiter 
überzeugte, der den mitgelaufenen Calvin Groß in der Mitte 
mustergültig bediente. Calvin behielt Nerven und Übersicht und setzte 
den Ball in die Maschen. Feldkirchen war dadurch etwas beeindruckt 
und wir setzten nach. Beste Einschussgelegenheiten hatten Mecit 
Acar, von Marco Huhn gut freigespielt aus 8 m, und zweimal Maik 
Römer, ebenfalls gut angespielt von Calvin Groß und Mecit Acar. Doch 
die Abschlüsse verfehlten das Ziel. Es war dann Calvin Groß, der sich 
einen Ball eroberte, im Dribbling zwei Gegenspieler aussteigen ließ 
und dann den Ball ins lange Eck beförderte. 

In den letzten 15 min des Spiels machte sich dann nach und nach der 
hohe Laufaufwand, den die gesamte Mannschaft betrieben hatte, 
bemerkbar und Feldkirchen kam noch zwei- dreimal zu Abschlüssen, 
doch mehr als das 2:3 nach einem Eckball in der Nachspielzeit, kam 
nicht mehr dabei heraus. So konnte man die drei Punkte mit nach 
Hause nehmen. 

Fazit von TuS-Trainer Dirk Gras:  „Was heute die Mannschaft 
geleistet hat, ist kaum hoch genug anzuerkennen und verdient 
außerordentliche Anerkennung. Es hat zudem auch gezeigt, dass es 
richtig ist und weiterhin sein wird, auf die Jugend zu bauen. Wenn sich 
diese jungen talentierten Spieler die Zeit nehmen um im 
"Seniorenfußball" komplett anzukommen, werden wir noch eine Menge 
Spaß an diesen Spielern haben. Diese Tatsache ist ein Grund mehr 
wieder positiv in die nächste Saison zu gehen.“   

Dirk Gras 

SG Feldkirchen – TuS Asbach 2:3 (1:1)  
Die jungen Wilden …! 
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Dem VfL Oberbieber, eigentlich eine Traditionsmannschaft im Kreis, 
gelang nach der Saison 2015/16 der Aufstieg in die Kreisliga A. Als 
Neuling zählt daher nur der Klassenerhalt als Saisonziel. Derzeit liegt 
die Mannschaft auf Rang 9, ist aber noch nicht gesichert.  
 
Einen Spieltag vor der Winterpause trennte sich der Verein von Trainer 
Michael Fischer, der die Mannschaft zwei Jahre trainierte und mit dem 
die Mannschaft aufgestiegen war. Platz 11 und damit nur ein Rang vor 
dem Relegationsplatz war den Verantwortlichen zu „gefährlich“. Neuer 
Trainer wurde dann zu Beginn dieses Jahres Hakan Karaman. In den 
sieben Spielen unter seiner Leitung gab es drei Siege, u.a. gegen die 
Spitzenmannschaften aus Neustadt und Niederbreitbach, aber auch 
drei Niederlagen, u.a. gegen die Abstiegskandidaten Herschbach und 
Puderbach. Die Mannschaft ist somit schwer einzuschätzen. 
 
Bisherige Ergebnisse: 
5:0 und 2:2 Rheinbreitbach, 0:4 und 0:1 Ahrbach, 0:5 und 0:1 
Feldkirchen, 3:3 und 2:5 Horressen, 1:2 und 1:1 Maischeid, 3:1 und 1:0 
Niederbreitbach, 1:1 und 3:1 Neustadt, 3:3 und 1:4 Herschbach, 1:1 
und 2:0 Heimbach-Weis, 5:3 und 2:3 Puderbach, 0:1 und 6:0  
Steinefrenz, 0:0 Asbach, 2:2 Roßbach = 31 Punkte (8/7/9) 
 
Kader (April 2017): 
Tor:  Christian Marchisello, Fabio de Palma, Fabian Telocka 
Abwehr: Marc Blechschmidt, Ahmed Comez, Volker Karaman, 

Dimitri Regehr, Samen Sener 
Mittelfeld: Robin Halfman, Louis Hild, Ugur Kayikci, Lukas Müller, 

Nico Velten, Hermann Wechter 
Sturm: Mikey Baltes, Giovanni Landi, Arden Marazyan, Milenko  

Vukmirovic, Evgeni Rib 
Trainer: Hakan Karaman 
  
Torschützen:  
Giovanni Landi 9, Milenko Vukmirovic 7, Evgeni Rib 5, Mikey Baltes 4,  
Louis Hild 3, Robin Halfmann 2, Hermann Wechter 2 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: VfL Oberbieber  (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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Das Spiel gegen den Tabellenletzten war der erwartete „heiße Tanz in 
den Mai“. Für die Gäste war es die letzte Chance, obwohl jeder von 
einem Asbacher Sieg ausging. Es war aber sehr schwer, in die Partie 
zu kommen. Das lag zum einen daran, dass die Positionen im Aufbau 
nicht gehalten wurden, zum andern, dass die TuS-Akteure viel zu weit 
von ihren Gegenspielern standen. Das führte zu etlichen Ballverlusten, 
die von den Gästen zu Kontern genutzt wurden. So hätte Asbach nach 
einer knappen halben Stunde durchaus mit 0:2 im Rückstand liegen 
können. Es bedurfte dann einen Strafstoß, um in Führung zu gehen. 
Thommy Wertenbroich verwandelte nach einem Foul an Niko Hermann 
den Elfer sicher (28.). Aber selbst danach war das Asbacher Spiel 
immer noch sehr zerfahren. 

Trainer Buslei muss dann wohl die richtigen Worte gefunden haben, 
denn im zweiten Abschnitt stand eine andere Mannschaft auf dem 
Platz. Die Gäste wurden sofort nach Wiederbeginn unter Druck gesetzt 
und Asbach erarbeitete sich zahlreiche Chancen. Es dauerte aber ca. 
20 Minuten, bis die Asbacher Mannschaft für ihr Engagement belohnt 
wurde. Mit dem Doppelpack (66., 69.) sorgte dann Th. Wertenbroich 
für die Vorentscheidung. Das 4:0 (77.) durch Niko Hermann, der den 
Ball mit viel Übersicht ins lange Eck bugsierte, beseitigte die letzten 
Zweifel am Asbacher Sieg. Die Gäste, die sich kaum noch befreien 
konnten, kamen dann nach einem Eckball zum verdienten Ehrentreffer 
(79.). 

Aber Asbach spielte die Partie ordentlich zu Ende und konnte noch 
durch Thommy Wertenbroich (81.) und Niko Hermann (89.) den Sieg 
ausbauen. 

Fazit von TuS-Trainer Andy Buslei: „In einer fair geführten Partie 
taten wir uns anfangs sehr schwer. Betrachtet man aber die gesamten 
90 Minuten, geht der Sieg absolut in Ordnung. Und wie wichtig diese 
drei Punkte waren, zeigte sich an den Resultaten der anderen Spiele.“  

Tore: 1:0 (28.), 2:0 (66.), 3:0 (69.) Thomy Wertenbroich, 4:0 (77.) 
Niko Hermann, 4:1 (79.), 5:1 (81.) Th. Wertenbroich, 6:1 (89.) Nico 
Hermann 

Aufstellung: Maxi Ditscheid, Matthias Bisch, Niki Jeske, Lino 
Majer (83. Christian Hoppen), Nico Hermann, Thiemo Winter (64. 
David Buslei), Thomas Wertenbroich,  Thijs van den Berg (53. Manuel 
Hardt), Oliver Fischer, Christian Scholke, Dan Zimmermann 

Andy Buslei 

TuS Asbach II – SC Dattenberg   6:1 (1:0) 
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Gute Voraussetzungen für ein so wichtiges Spiel sollten anders 
aussehen. So hatten wir Sonntag doch arge Personalsorgen. Im 
Vergleich zum vergangenen Spieltag fehlten uns gleich 6 Spieler. 
Aufgrund eines guten, breiten Kaders konnten wir dennoch eine 
schlagkräftige Truppe auf die Beine stellen. Vielen Dank an der Stelle 
an die A-Jugend, da uns Pascal Kozauer zusätzlich ausgeholfen hat. 

Die Bedeutung des Spieltages war klar, mit einem Sieg konnten wir in 
der Tabelle einen Platz klettern, bei einer Niederlage sogar wieder auf 
einen Abstiegsplatz zurückfallen. Daher wollten wir keinen Zweifel 
aufkommen lassen, wer in der Partie als Sieger vom Platz gehen sollte. 
Endsprechend engagiert gingen wir ans Werk. Wir standen im 
Defensivbereich eng bei den Gegenspielern und schafften es immer 
wieder geschickt im Angriffsspiel die Räume zu nutzen. So konnte sich 
auf der rechten Seite Thijs durchsetzen, der den Ball gefährlich vor das 
Tor spielte. David Buslei stand goldrichtig und brachte uns mit 1:0 in 
Führung. Auch nach dem Führungstreffer behielten wir die Oberhand 
und spielten uns gute Möglichkeiten heraus. David war es wiederum, 
der einen quer gelegten Ball aus gut 20 Metern direkt abnahm und zur 
2:0 Führung einschoss. Die frühe Führung sollte uns noch mehr 
Sicherheit geben um die wichtigen 3 Punkte mit nach Asbach zu 
nehmen. Natürlich konnten wir nicht alle Gegenangriffe abwehren, 
sodass Feldkirchen zwei Mal gefährlich vor unser Tor kam. Dabei 
wehrte Maximilian glänzend ab und verhinderte den Anschlusstreffer. 

Mit der bis dahin beruhigenden Führung gingen wir in die Pause. 
Darauf eingestellt, dass die Gastgeber gleich nach Wiederanpfiff noch 
einmal alles versuchen wollten, stellten wir uns entsprechend ein. Und 
in der Tat, brauchten wir gut 20 Minuten, bis wir auf die Umstellung der 
Hausherren entsprechend Antwort fanden. Schließlich war es erneut 
David, der einen langen Abschlag von Maximilian nutzte und sich allein 
auf den Torwart losmachte. Dieser blieb chancenlos und die 3:0 
Führung war perfekt. 

Fazit von TuS-Trainer Andy Buslei: „Es war eine sehr gute, 
geschlossene Mannschaftsleistung. Das Spiel hätte nach der Pause 
leicht kippen können, jedoch fanden wir dank der sehr guten 
Organisation im Defensivbereich wieder in die Spur. 

Ein Kompliment an die Truppe, das Coaching hat viel Spaß gemacht! 

Bei unserem letzten Heimspiel kommenden Sonntag wollen wir mit 
einem Sieg noch die nötigen Punkte holen, um den Klassenerhalt 
sicher in der Tasche zu haben. 

Tore: 3x David Buslei 

Andy Buslei 

SG Feldkirchen II – TuS Asbach II 0:3 (0:2) 
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OBERLIGA   (07.05.):                 VERBANDSLIGA   (07.05.):  
 
    Sp Tore Punkte      Sp Tore Punkte 

 1.  Schott Mainz  32 48 70 1.  FV Engers  34 52 78 

 2.  Völklingen  32 43 67 2.  Mehring (Ab)  34 38 66 

 3.  Wiesbach  32 45 64 3.  Eisbachtal  34 42 65 

 4.  Mechtersheim (Auf) 32 24 56 4.  TuS Mayen  33 23 59 

 5.  FC Karbach  32 21 52 5.  Emmelshausen (Auf) 35 16 54 

 6.  Gonsenheim  32 12 51 6.  TuS Koblenz II  35 23 53 

 7.  RW Koblenz (Auf)  32 10 51 7.  FSV Tarforst  34 9 53 

 8.  Diefflen (Auf)  32 18 50 8.  SG Mülheim-K  33 6 53 

 9.  SV Saar 05 (Ab)  32 20 48 9.  SG Andernach  34 1 50 

 10.  Pirmasens II  32 15 48 10.  SG Neitersen  34 -20 50 

 11.  Pfeddersheim  32 20 43 11.  SV Morbach  34 19 49 

 12.  Morlautern (Auf)  32 6 42 12.  Malberg  34 -7 45 

 13.  Hauenstein  32 14 41 13.  Betzdorf  34 -12 40 

 14.  Jägersburg  32 -8 37 14.  Windhagen (Auf)  34 -13 40 

 15.  FSV Salmrohr  32 -12 33 15.  SG Kyllburg  34 -17 36 

 16.  Ludwigshafen  32 -16 32 16.  SG Mendig  34 -25 34 

 17.  Neunkirchen  32 -26 28 17.  SG Saartal Irsc...  34 -38 29 

 18.  Burgbrohl  32 -234 1 18.  EGC Wirges (Ab)  34 -50 23 

       19.  Leiwen (Auf)  34 -47 22 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (07.05.):    KREISLIGA   A   (10.05.): 
 
    Sp Tore Punkte      Sp Tore Punkte 

 1.  Linz  26 43 63 1.  SG Ahrbach  24 24 45 

 2.  SG Emmerichenh.  26 41 59 2.  Niederbreitbach 24 21 42 

 3.  SG Weitefeld-L.  26 41 56 3.  Asbach  24 12 40 

 4.  Montabaur  26 23 50 4.  N.-Fernthal  24 13 38 

 5.  VfB Wissen  26 15 44 5.  Roßbach/V  24 8 37 

 6.  SG Ellingen  26 27 37 6.  Steinefrenz  24 2 36 

 7.  SG Hundsangen  26 14 34 7.  SG Feldkirchen  24 -3 35 

 8.  SG Elbert  27 -7 33 8.  SG Horressen  24 3 34 

 9.  SG Müschenbach  26 -4 32 9.  Oberbieber  24 1 31 

 10.  SG Westerburg  26 -9 30 10.  SG Puderbach 09 24-16 27 

 11.  VfL Hamm  26 -2 29 11.  Maischeid  24 -16 27 

 12.  SG Osterspai  27 -30 27 12.  Heimbach  24 -5 26 

 13.  VfL Bad Ems  26 -39 21 13.  Herschbach  24 -12 24 

 14.  Nauort  26 -41 14 14.  Rheinbreitb.  24 -32 24 

 15.  SG Birlenbach  26 -72 13 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (10.05.): 
 
01) VETTELSCHOSS 24 69:11 58 
02) GÜLLESHEIM 24 85:31 53 
03) HSV NEUWIED 24 61:22 52 
04) RHEINBROHL 24 70:43 41 
05) CSV  NEUWIED 24 63:46 41 
06) SG  NEUWIED 24 52:45 36 
07) RENGSDORF 24 44:44 34 
08) WINDHAGEN  II 24 40:30 33 
09) LINZ  II 24 49:51 30 
10) MELSBACH 24 44:78 27 
11) OBERLAHR 24 31:57 25 
12) ELLINGEN  II 24 31:56 21 
13) NEUSTADT  II 24 26:69 21 
14) Rh ´BREITBACH  II 24   8:90 2 
 
 
  
KREISLIGA   C   NORD  (07.05.): 
 
01) ERPEL 24 119:19 60 
02) BAD  HÖNNINGEN 24 68:24 59 
03) N ´BREITBACH  II  24 72:28 56 
04) OBERBIEBER  II 24 61:56 38 
05) FC  UNKEL 24 48:60 37 
06) ATASPOR  UNKEL 24 41:38 35 
07) VETTELSCHOSS  II 24 39:43 35 
08) FELDKIRCHEN  II 24 36:47 28 
09) ASBACH  II 24 48:59 27 
10) RODENBACH 24 49:73 26 
11) IRLICH 24 34:61 26 
12) NIEDERBIEBER 24 64:87 21 
13) OTTOMAN  NR  24 39:75 16 
14) DATTENBERG 24 35:83 14 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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3. LIGA: 
Abstieg: 3 Mannschaften, u.a. FSV Frankfurt und FSV Mainz II   
 
REGIONALLIGA: 
Aufstieg: 3 Mannschaften mit folgenden Relegationsspielen: West – 
Nordost, Südwest – Nord, Bayern – Südwest. Die Gegner der beiden 
Südwest-Vertreter, SV Waldhof Mannheim und SV Elversberg, werden 
nach dem letzten Spieltag ausgelost. 
 
Abstieg: 5 Mannschaften müssen die Klasse verlassen. Falls keiner 
der beiden SW-Vertreter den Aufstieg schafft, sind es sogar 6 
Mannschaften. Von diesen Absteigern kämen nach derzeitigen Stand 
in die Oberliga Südwest: Eintracht Trier, 1.FC Kaiserlautern II, FK 
Pirmasens, FC Homburg. 
 
OBERLIGA SÜDWEST: 
Aufstieg:  Der Meister (z.Z. TSV Schott Mainz) steigt direkt auf, der 
Vize-Meister (SV Völklingen) spielt gegen die beiden Vize-Meister aus 
Hessen und Baden-Württemberg um einen Relegationsplatz. 
 
Abstieg: Es müssen 5 Mannschaften absteigen, u.a. die beiden 
Rheinland-Vertreter FSV Salmrohr und die Spvgg Burgbrohl. 
 
VERBANDSLIGA: 
Aufstieg:  Der Meister FV Engers steigt auf; der Zweite spielt eine 
Aufstiegsrunde (SV Mehring oder SF Eisbachtal). 
 
Abstieg: Falls es der Zweite nicht schafft, müssten eigentlich 5 
Mannschaften absteigen. Da aber die Spvgg Burgbrohl nicht für die 
Verbandsliga melden wird, sind 4 Mannschaften betroffen, davon 
kommt nur die Spvgg Wirges in die Bezirksliga Ost. 
 
BEZIRKSLIGA  OST: 
Aufstieg:  Nur der Erste, derzeit der VfB Linz, steigt auf. 
 
Abstieg:  3 Mannschaften steigen ab, davon kommen SV Fortuna 
Nauort und Spvgg Wirges II in die Kreisliga A Westerwald/Wied. Ob 
allerdings die Spvgg Wirges II für die KLA meldet, ist noch nicht sicher. 
 

Karl Meidl 

Auf- und Abstieg 2016 / 17 
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JSG Bad Ems – JSG Asbach/Buchholz A  5:1 (2:1) 
 Tor: Ben Ditscheid 
 
JSG Atzelgift – JSG Asbach/Buchholz A   6:1 (4:0) 
    Tor: Ben Ditscheid 
 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Melsbach  5:4 n.E. (1:1) 
 Hinweis: Viertelfinale Kreispokal 
 Tor: Philipp Gödtner 
 Elfer: Niklas Hardt, Marc Nachtigal, Laurenz Pohl, Marvin Kaltz 
 
JSG Puderbach – JSG Asbach/Buchholz B  0:4 (0:1) 
 Hinweis: Halbfinale Kreispokal à Endspiel! 
 Tore: Laurenz Pohl (2), Philipp Gödtner, Tim Armann 
 
JSG Hundsangen – JSG Asbach/Buchholz B 2:4 (1:1) 
 Tore: Marc Nachtigal (2), Lars Gödtner, Laurenz Pohl 
 
JSG Melsbach – JSG Asbach/Buchholz B  1:0 (0:0) 
 
JSB Asbach/Buchholz B – VfL Neuwied   0:1 (0:0) 
 
JSG Asbach/Buchholz C – Spvgg Wirges II  4:0 (4:0) 
 Tore: Jan Haferbecker (4) à Hattrick! 
 
JSG Helferskirchen – JSG Asbach/Buchholz C 0:5 (0:3) 
 Tore: Moritz Kohr (2), Jan Haferbecker (2), Can Büyüktosun 
 
Spvgg Wirges - TuS Asbach D    3:1 (0:1) 
 Tor: Finian Keune 
 
TuS Asbach D – SSV Heimbach-Weis   1:1 (0:0) 
 Tor: Finian Keune 

Jugend - Ergebnisse (26.04. – 09.05.) 
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Die C–Jugend der JSG Asbach-Buchholz bedankt sich besonders bei der Firma Raiffeisen-Bauzentrum Buchholz-Mendt, die für die 
komplette C-Jugend neue Präsentationsanzüge spendierte. Durch die weiteren Sponsoren, namentlich das Vorteil-Center sowie der 
Sportpark Windhagen, wurde es möglich den Eigenanteil klein zu halten und uns so einheitlich gut einzukleiden für weitere 
sportliche Großtaten.            Vielen Dank! 
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JSG Helferskirchen - JSG Asbach 0:5 (0:3) 

In den ersten Minuten hatten wir noch leichte Probleme mit der guten 
Zweikampfführung der Gastgeber, aber bis auf zwei 
Befreiungsschläge, die auf dem kleinen Platz zu Torschüssen wurden, 
kam nicht so viel Gefährliches in Richtung von Laurin's Tor.  

In der 16. Minute steckte Can dann auf seinen Nebenmann Moritz 
durch, der einfach mal ansatzlos aus der Distanz abfeuerte und den 
Ball traumhaft im Tor zur Führung versenkte. 5 Minuten später 
versuchte Moritz es erneut mit seinem starken rechten, wurde 
abgeblockt und erhöhte einfach im Nachschuss mit seinem schwachen 
linken Fuß zum 0:2. Die zwei schönen Distanzschüsse waren der 
Dosenöffner für die Partie, denn bis zu diesem Zeitpunkt hatten wir so 
unsere Mühen mit den wacker kämpfenden Spielern von 
Helferskirchen. So konnten wir weiter Druck machen, fanden immer 
besser ins Spiel und als in der 25. Minute Manuel unseren Stürmer Jan 
gut in Szene setzte und dieser zum 0:3 erhöhen konnte, standen die 
Zeichen gut. 

Der zu erwartende Sturmlauf von Helferskirchen blieb aus, so dass in 
der 2. Halbzeit bei der momentanen guten Form nichts mehr 
anbrannte. Zwei weitere Tore durch Can und Jan bedeuteten dann den 
5:0 Auswärtssieg.  

Alles in allem ein souveräner Auftritt und wieder mal mit weißer Weste. 
So kann man mit breiter Brust in das Heimspiel und gleichzeitig auch 
Spitzenspiel gehen. Das steigt am Samstag in Asbach gegen die JSG 
Betzdorf. Anstoß ist wie immer um 15:15. Bei bisher 11 Spielen 
und 11 Siegen zu Hause, würden wir uns auch zu diesem Kracher 
freuen, wieder die Unterstützung vieler Zuschauer in Asbach zu haben, 
die uns ähnlich dem Spiel gegen Wirges auch durch die D-Jugend 
(Danke noch mal dafür) lautstark nach vorne peitschten und so einen 
schönen Rahmen herstellten. Denn auch in diesem wohl 
vorentscheidenden Spiel im Meisterschaftsrennen wollen wir auch 
nach dem Spiel weiterhin keine Punkte aus Asbach hergegeben 
haben. 

Aufstellung: Laurin - Elias, Jannis, Fabian, Luca - Max - Joshi, Moritz, 
Can, Manuel - Jan (Jeremy, Daniel, Justin, Louis, Jonas) 

Marcel Hanke 

C-Jugend weiterhin Spitzenreiter in der Bezirksliga 



 

26 

 

SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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TuS Asbach – SSV Heimbach-Weis 1:1 (0:0) 
 
2 Punkte unglücklich liegengelassen 
 
Spielbericht:  
 
In der 2.Spielminute hielt Linus souverän einen Freistoß, der dann über 
die Latte befördert wurde.  
 
Wir haben viele Chancen nicht genutzt, sodass es mit einem 0:0 in die 
Halbzeit ging.  
 
In der 41.min konnte Finian den verdienten Führungstreffer für seine 
Mannschaft erzielen. Durch ein Handspiel in der 51.min bekam 
Heimbach einen 9 Meter und konnte damit den Anschlusstreffer 
erzielen.  
 
Da wir heute viele Chancen nicht verwerten konnten, aber spielerisch 
überlegen waren, ist es echt schade, dass zwei Punkte liegen gelassen 
wurden.  
 
Torschütze:  
Finian Keune  
 
Aufstellung:  
Finian Keune,Jason Kinner, Arne Funk, Robin Nehls, Tobias Konrady, 
Lukas Schütz, Tarin Tilgen, Kevin Hönighaussen, Linus George und als 
Verstärkung: Felix Schmitz, Lukas Ditscheid, Lukas Tausendfreund, 
Marc Winter 
 

Frank Nehls 

D-Jugend in der Bezirksliga  
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A-Jugend: Bezirksliga  (10.05.) 
01 JSG Helferskirchen 16 63:23 34 
02 JSG Bad Ems 18 60:36 34 
03 VfL Hamm 18 42:20 33 
08 JSG Asbach/Buchholz 17 24:37 21 
11 JSG Wissen 17 18:57 7 
12 SG Herschbach               abgemeldet 
13 SG Wirges II                    abgemeldet 
 
 
B-Jugend: Leistungsklasse  (10.05.) 
01 JSG Melsbach 18 96:25 48 
02 VfL Neuwied 18 60:15 45 
03 JSG Asbach/Buchholz 19 62:20 42 
10 VfL Oberbieber II 19 30:89 15 
11 JSG Ransbach 19 27:59 12 
12 JSG Siershahn 19 31:77 4 
 
 
C-Jugend: Bezirksliga   (10.05.) 
01 JSG Asbach/Buchholz 23 92:16 59 
02 JSG Betzdorf 23 95:24 59 
03 SG Wirges II 23 82:24 55 
12 SF Eisbachtal II 23 43:62 21 
13 JSG Salz 23 15:75 11 
14 SV Diez 23 12:210 0 
 
 
D-Jugend: Bezirksliga  (10.05.) 
01 SG Wirges 18 56:12 41 
02 SG Betzdorf 18 49:12 41 
03 JSG Neitersen 18 59:29 36 
08 TuS Asbach 18 15:40 13 
09 JSG Seck 18 22:54 11 
10 JSG Birlenbach 18 24:83 3 
 
 
 

Jugend – Tabellen  
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Freitag, 12.05.: 
JSG Rengsdorf – TuS Asbach F II (17.30 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach F I (17.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Helferskirchen (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 13.05.: 
TuS Asbach E II – JSG St.Katharinen III (13 Uhr) 
JSG Wiedtal – TuS Asbach D II (Roßbach, 14 Uhr) 
TuS Asbach D I – JSG Atzelgift (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C I – JSG Betzdorf (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Haiderbach (Buchholz, 15 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach AH (17 Uhr) 
 
Sonntag, 14.05.: 
TuS Asbach II – VfL Oberbieber II (12.30 Uhr) 
TuS Asbach I – VfL Oberbieber (14.30 Uhr) 
 
Montag, 15.05.: 
JSG Vettelschoß II - JSG Asbach/Buchholz C II (18 Uhr) 
 
Freitag, 19.05.: 
FC Erpel – TuS Asbach F I (17.30 Uhr) 
SV Vettelschoß – TuS Asbach F I (17.30 Uhr) 
TuS Asbach AH – VfL Flammersfeld (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 20.05.: 
FV Erpel – TuS Asbach E II (13 Uhr) 
FV Rheinbrohl – TuS Asbach E I (13 Uhr) 
VfL Oberbieber – TuS Asbach D II (14 Uhr) 
JSG Salz – TuS Asbach D I (Irmtraud, 14 Uhr) 
JSG Weitefeld - JSG Asbach/Buchholz C I (Langenbach, 15.15 Uhr) 
JSG Linz II - JSG Asbach/Buchholz B (Rheinbrohl, 17 Uhr) 
JSG Birlenbach - JSG Asbach/Buchholz A (17 Uhr) 
 
Sonntag, 21.05.: 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Selters II (12 Uhr) 
SV Ataspor Unkel – TuS Asbach II (Aegidienberg, 14.30 Uhr)  
SV Maischeid – TuS Asbach I (14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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